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Nutzungsbedingungen Breitbandinternet-Anschluss 

 

Der Zugang erfolgt über das Netz der FBS bzw. BFG über Ethernet Twisted Pair 10 Mbit/s, 
abgeschlossen mit RJ45-Stecker. 
Die Bandbreite entspricht dem vereinbarten Wert. Eine Gewähr für die Bandbreite von Ende 
zu Ende wird nicht gegeben. 
Der Nutzer erhält für die Dauer der Inanspruchnahme des Internetanschlusses eine feste 
private IP-Hostadresse aus dem IP-Adressraum des Flughafens. Für die Vergabe von mehr 
als einer  festen öffentlichen IP-Adresse wird ein Entgelt erhoben. 
Zum Internet hin erfolgt eine Netzwerkadressumsetzung (NAT). Bei Störungen bitten wir 
unsere Callannahme unter der Angabe der internen oder externen IP-Adresse zu 
informieren.  
Wir werden den Zugang für IP und ESP, GRE, AHP und ping freischalten. Sollten Sie eine 
Einschränkung (Firewalling) wünschen, benötigen wir eine schriftliche Information.  
 
Der Internetzugang setzt voraus, dass der Nutzer über einen Ethernetanschluss der FBS 
bzw. BFG verfügt. 
Der Anschluss darf nur für die Eigenversorgung genutzt werden. Eine Mitnutzung durch 
Dritte ist nicht gestattet. Die Nutzung von Seiten mit extremistischen oder pornographischen 
Inhalten ist nicht gestattet. 
Bei Missbrauch des Anschlusses behalten wir uns eine sofortige Sperrung des Anschlusses 
vor. 
 
Für die Installation eines geeigneten Browsers und einer Netzwerkkarte ist der Kunde selbst 
verantwortlich. 
 
Das angeschlossene Netz ist als so unsicher wie das Internet selbst zu betrachten. Ein 
Schutz vor Viren und Hackern ist nicht gegeben. Eine Beeinflussung von 
Betriebssystemen, Anwendungsprogrammen oder Nutzerdaten ist daher nicht 
auszuschließen. Eine Gewährleistung ist durch die FBS bzw. BFG für Schäden an der 
Hard- und Software oder Folgeschäden ausgeschlossen. 
 
Der Anschluss ist in der Regel 24 Stunden täglich verfügbar. Die FBS bzw. BFG übernimmt 
jedoch weder eine Gewähr für die ununterbrochene Erreichbarkeit noch für eine 
ununterbrochene Verfügbarkeit sämtlicher Dienstleistungen. 
 

 

 

 

 


